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Das Ziel des Prompt-Logbuchs ist es, Ihre Steuerungsleistung sichtbar zu machen. Es geht 
nicht darum, dass die KI die Hausaufgabe macht, sondern dass Sie die KI als Expertenwerk-
zeug nutzen. 
 
1. Die R-O-K-Formel für perfekte Prompts 

 
Damit die KI (z. B. AIS.chat oder fobizz) versteht, was Sie möchten, nutzen Sie diese Struk-
tur: 
 

• Rolle: Geben Sie der KI eine bestimmte Rolle. 
Beispiel: „Handle als erfahrener E-Commerce-Manager...“ 
 

• Objekt/Aufgabe: Beschreiben Sie präzise, was erstellt werden soll. 
Beispiel: „...entwirf eine Antwort auf eine Kundenreklamation wegen eines Lieferverzugs.“ 
 

• Kontext/Format: Geben Sie Rahmenbedingungen vor. 
Beispiel: „Schreibe höflich, aber bestimmt, maximal 150 Wörter und nutze die Sie-An-
sprache.“ 

 
2. So füllen Sie das Logbuch richtig aus 

 
Ein gutes Logbuch zeigt Ihren Lernfortschritt. Vermeiden Sie Ein-Wort-Einträge. 
 

• Schritt 1 (Der Basis-Prompt): Dokumentieren Sie Ihren ersten Versuch. 
 

• Schritt 2 (Die Verfeinerung): Wenn das Ergebnis zu allgemein war, schreiben Sie auf, wie 
Sie nachgesteuert haben. 
Logbuch-Eintrag: „Ich habe die KI angewiesen, spezifischer auf das Problem der beschä-
digten Verpackung einzugehen.“ 
 

• Schritt 3 (Der Qualitätscheck): Notieren Sie, wo Sie die KI korrigiert haben. 
Logbuch-Eintrag: „Die KI hat ein falsches Datum erfunden (Halluzination). Ich habe dies 
im Endtext manuell korrigiert.“ 

 
3. KI als Lernbegleiter nutzen 

 
Anstatt nach der Lösung zu fragen, nutzen Sie die KI als Lernbegleiter. 
 
Prompt: „Ich muss eine Nutzwertanalyse für zwei Shopsysteme erstellen. Sage mir nicht die 
Lösung, sondern stelle mir Fragen, die mir helfen, die richtigen Kriterien zu finden.“ 

 
4. Checkliste vor der Abgabe 

 
Bevor Sie Ihr Projekt und das Logbuch einreichen, prüfen Sie: 
 
[ ] Habe ich alle KI-generierten Teile als solche gekennzeichnet? 

[ ] Ist mein Prompt-Logbuch vollständig ausgefüllt? 

[ ] Habe ich die Eigenständigkeitserklärung unterschrieben? 

[ ] Bin ich bereit, meine Vorgehensweise in einem Kolloquium (Fachgespräch) zu erklären? 


